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Pemfling. Ferienprogramm: Am
Freitag, 28. Juli, Fußball-Schnup-
pertraining für Mädchen und Buben
im Alter von fünf bis neun Jahren.
Die Durchführung auf dem Sport-
platz steht unter der Leitung des
TSV Pemfling. Die Ansprechpartner
sind Markus Ritt und Christian
Bauer, Telefon 0151/18764238. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Pemfling. Gemeindeverwaltung:
Im Elsinger Weg beim Kreuz ist ein
Schlüssel gefunden worden.

Pemfling. RuKK: Am Samstag,
12. August, Schlauchbootfahrt auf
dem Regen. Interessenten können
sich bis Montag, 31. Juli, beim Vor-
sitzenden oder Reservistensprecher
anmelden. Bei weniger als 15 Teil-

nehmern wird diese Veranstaltung
nicht durchgeführt.

Pemfling. TSV: Alle, die beim
Sportabzeichen die Disziplinen 20
Kilometer Fahrradfahren und 200
Meter Fahrradsprint ablegen wol-
len, können sich noch bei Christian
Bauer unter Telefon 0151/18764238
anmelden.

Pemfling. TSV-Ski-Wandern: Die
Teilnehmer am Wanderwochenende
von Freitag bis Sonntag, 8. bis 10.
September, in Südtirol sollen den
Reisepreis bis Montag, 31. Juli, an
folgendes Konto überweisen: Ski-
und Wanderabteilung des TSV
Pemfling, IBAN
DE85742610240301222260, Kenn-
wort „Wandern Südtirol 2017“. Der
Reisepreis beträgt für Erwachsene
169 Euro, für Jugendliche (zwölf bis
17 Jahre) 159 Euro und für Kinder
(bis elf Jahre) 129 Euro. Nichtmit-
glieder zahlen jeweils zehn Euro
mehr. Im Preis enthalten sind Hotel
mit Halbpension, Fahrt und Brot-
zeit bei der Hin- und Rückfahrt.

Pemfling. Tennis: Am Freitag, 28.
Juli, nach dem Training Auslosung
für die Einzelmeisterschaft für Da-
men und Herren. Anmeldung ab so-
fort in den aufliegenden Listen.
Nachträgliche Anmeldungen wer-
den nicht berücksichtigt.

Grafenkirchen. Frauenstamm-
tisch: Treffen am Freitag, 28. Juli,
um 20 Uhr beim Wirts Wast. Neue
sind willkommen.

PEMFLING

Erste Hilfe beim
Ferienprogramm

Pemfling. Im Rahmen des Ferien-
programms der Gemeinde Pemfling
wird am Mittwoch, 2. August, für
Kinder und Jugendliche die Veran-
staltung „Erste Hilfe mit dem Ju-
gendrotkreuz-Team des BRK“ an-
geboten. Beginn ist um 10 Uhr im
Gymnastikraum des Sportheimes,
Ende um 12 Uhr. Interessenten kön-
nen sich noch heute, Mittwoch, bei
Isabell Alt, Gesundheitsbotschafte-
rin der Gemeinde Pemfling, Telefon
0170/2244077, anmelden.

Waffenbrunn. Schloßschützen:
Heute, Mittwoch, 19.30 Uhr, nächs-
te Ausschusssitzung im Vereinslokal
Hastreiter.

Waffenbrunn. SuKK: Am Freitag,
28. Juli, 20 Uhr, Monatsversamm-

lung im Gasthaus Hastreiter in Waf-
fenbrunn.

Kolmberg. FFW: Am Sonntag, 30.
Juli, Infoveranstaltung. Treffen um
9.30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
in Kolmberg.

WAFFENBRUNN

33. Waldjugendspiele:
ein Klassenzimmer unter Tannen

51 Klassen beteiligen sich – Grundschule Waffenbrunn-Willmering siegt
Willmering. (dai) An der Grund-

schule Willmering sind am Dienstag
die Sieger der 33. Waldjugendspiele
(WJS) im Landkreis ausgezeichnet
worden. Die Siegerklasse stellte in
diesem Jahr die Grundschule Waf-
fenbrunn-Willmering, gefolgt von
der Grundschule Schönthal und der
Grundschule Mitterdorf.

Vor wenigen Wochen wurden die
WJS am Voithenberg bei Furth im
Wald durchgeführt. 51 Klassen der
3. Jahrgangsstufen mit insgesamt
1000 Kindern haben teilgenommen.
Die WJS wurden vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Fors-
ten organisiert.

Nach einem Flötenspiel der 3.
und 4. Klassen war es dem Rektor
der Grundschule Willmering-Waf-
fenbrunn, Hans Kraus, vorbehalten,
Schüler und Ehrengäste bei der Sie-
gerehrung zu begrüßen. Der Raum
war – passend zum Anlass – waldge-
recht dekoriert. Die Klassen der
Grundschule Waffenbrunn-Willme-
ring stellten in ihren Beiträgen und
Liedern den Jahresablauf des Wal-
des – vom Herbst über den Winter
und Frühling bis hin zum Sommer –
vor. Die Kinder der Grundschule
Schönthal erzählten viel über die
Fichte und die Schüler der Grund-
schule Mitterdorf stellten sich mit
dem Lied „Ich schenk dir einen Re-
genbogen“ vor.

Wie Forstdirektor Dr. Arthur
Bauer sagte, sei die heutige Welt ge-
prägt von Technik und Gewinnstre-
ben. „Für die Kinder sollen die WJS
ein unvergessliches Erlebnis sein.
Wir vermitteln daher nicht nur rei-
nes Faktenwissen, sondern die Kin-
der sollen den Wald auf der emotio-
nalen Ebene erleben“, so der Forst-
direktor. Wie er den Kindern erklär-
te, sei Deutschland zu einem Drittel
bedeckt mit Wald, im Landkreis
Cham sogar mehr als 40 Prozent.

Die Organisation der diesjährigen
WJS sei für das Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten in die-
sem Jahr eine Herausforderung ge-
wesen. Erstmals hätten auch drei
Klassen aus Tschechien teilgenom-
men. „Mehr als 40 Forstleute waren
dabei eingesetzt“, sagte Bauer. Sein
Dank galt ebenso der Gutsverwal-
tung, in deren Wald die Spiele abge-

halten wurden. Auch bei den drei
Lehrern, die den Grundstein für das
Naturverständnis ihrer Schüler ge-
legt haben, bedankte sich der Forst-
direktor. Er bezeichnete die WJS als
„Besonderheit Ostbayerns“.

Die Kinder haben bei den WJS
ihr Wissen unter Beweis gestellt. Bei
einer Ratestaffel beantworteten sie
Fragen zu Borkenkäfern, zur Le-
bensweise von Tieren oder Baumar-
ten. Es waren auch noch andere Tu-
genden gefragt, wie zum Beispiel
Schnelligkeit beim Sterschlichten,
Geschicklichkeit beim Zapfenziel-
wurf und Teamarbeit beim Dach-
stuhlbau. „Ihr Kinder habt das alles
hervorragend gemacht, dazu möch-
te ich euch gratulieren“, lobte der
Forstdirektor. Die Schüler aus den
Gemeinden Waffenbrunn und Will-
mering waren beim Sterschlichten

am schnellsten und schafften das
Spitzenergebnis von 100 Punkten.
Bei der Ratestaffel erreichten sie 82
Punkte, beim Zapfenwurf 88 Punk-
te, sie waren auch Zweitbeste beim
Turmbau (96 Punkte) und schafften
beim Fragenkomplex die Höchst-
zahl von 125 Punkten.

Am Ende wünschte sich der
Forstdirektor, dass die Kinder die
WJS in guter Erinnerung behalten
mögen, „denn nur was man liebt,
kann man auch schützen oder sich
dafür einsetzen“. Für die Grund-
schüler gab es dann je einen Schlüs-
sel aus Holz und Stofftiere sowie
eine Urkunde für die Siegermann-
schaften. Mit dem Lied „Schön ist
es, im Wald zu sein“, vorgetragen
von den Schülern der Grundschule
Waffenbrunn-Willmering, fand die
Feierstunde ihren Abschluss.

Die Kinder der Grundschule Waffenbrunn-Willmering belegten den 1. Platz bei den Waldjugendspielen.

Freuten sich über Platz zwei: die Schüler der Grundschule Schönthal.

Die Schüler der Grundschule Mitterdorf kamen auf den 3. Platz.

Die Dritt- und Viertklässler der Grundschule Waffenbrunn-Willmering unterhielten mit Musik.

Feuerwehr gratuliert
ihrer einstigen Festmutter

Jubilarin Rita Mühlbauer feiert 60. Geburtstag
Walting. Es ist am Sonntag eine

besondere Überraschung zum 60.
Geburtstag gewesen: Die Leitung
der Freiwilligen Feuerwehr Walting
rückte im wahrsten Sinne des Wor-
tes im mit Blumen geschmückten
einstigen Einsatzfahrzeug zur
Haidsteiner Straße in Walting aus,
um ihrer früheren Festmutter Rita
Mühlbauer die Aufwartung zu ma-
chen und Glückwünsche zu über-
bringen.

Vorsitzender Alfons Müller und
sein Vize Christian Spindler sowie
Kassier Josef Aschinger und
Schriftführerin Regina Müller gra-
tulierten mit Präsenten zum 60.
Wiegenfest, bedankten sich für das
Engagement im Bezug auf die Feu-
erwehr Walting und wünschten Ge-
sundheit und Gottes Segen. Mühl-
bauer gehört seit 20 Jahren den
Waltinger Floriansjüngern an und
war seinerzeit Festmutter beim
100-jährigen Gründungsfest im
Jahr 1996. Auch am Leistungsabzei-
chen nahm sie teil.

Neben den Glückwünschen von
Freunden und Verwandten gratu-
lierte auch Bürgermeister Daniel
Paul, zu diesem Anlass jedoch ganz
privat, denn Mühlbauer ist seit 30

Jahren Leiterin des Kirchenchors
Walting, bei dem er schon viele Jah-
re dabei ist. Eine besondere Überra-
schung hatten die Enkelkinder mit-
gebracht. Sie überraschten ihre
Oma mit einem selbst gedichteten
Lied und brachten damit ihre Zu-
neigung und Verbundenheit zum
Ausdruck. Die Jubilarin ist zudem
aktiv beim Waltinger Frauenbund,
bei dem sie viele Jahre an der Ver-
einsspitze stand. Zu Pfarrer Josef
Holzingers Zeiten hat sie sich im
Pfarrgemeinderat Arnschwang-
Walting ebenfalls tatkräftig einge-
bracht.

Rita Mühlbauer ist seit dem Jahr
2012 mit ihrem Ehemann Hans, den
sie im November 1976 heiratete, in
Walting daheim. Vorher war sie 36
Jahre lang Bäuerin im unmittelbar
an Walting angrenzenden Weiler
Haid. Zur großen Familie gehören
neben Sohn Hans und den Töchtern
Andrea und Regina die fünf Enkel-
kinder Johanna, Helene, Emma,
Andrea und Magdalena, die ihr stets
eine große Freude sind.

Am Nachmittag und Abend
schauten noch viele Freunde und
Bekannte vorbei, um zum Wiegen-
fest Glückwünsche zu überbringen.

Jubilarin Rita Mühlbauer mit den Vertretern der Freiwilligen Feuerwehr Walting,
Bürgermeister Daniel Paul und den Enkeln.
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